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Bl.e. H°!lle N:1"'II stellt damit einen integrierenden Beetandteil des
S^-]:21;L?????:e??_s der reg8auer Wand dar, der .für äie speiäoiogigöhe
Beurteilung der &esamtsi1;tiation von wesentlioher Bocleutung'ist.'

.
Alle^Eätune_de:l:'. :E>e86au'e:l" wand Höhle Nr. II liegen inner-

So'bie-tos, das als^Ümgebimg der Sroßen Peggauer'Wand~Höhle
vom^Bundesdenkmalaml; mit ZI. 1252/71 zum Naturdenkmäi~erkiär:t
worden ist.

M.e^gosohilderten Eigenaoliafton wtirden äuroh ein
m des^Bundosdenkmaiamtes an Ort und Stelle'erhoben und ii

Btuidesdenkmalaml; ü'berprüft.
^Bie^Eiiileitung des Tsrfahrens wurdo den Parteien aemsU

Artikel_II §_2_Abs. 2 dos Naturhöhlengeso:bzos*mit~Zusohrif'b ?^°"
24;h1 97'1 '..z1;504/'71 . mitgeteilt. Die~Par1:eien-haT3en-v<m~der'itmen
ge'bo-fcenen Möglichkeit einer Stellungnahme iimerhaib äer
Erls-t von vierzehn Tagen Se'brauoh gemaoh-b,

;?ie. I'es8auer'z?men'l;we:l:'ke Alois Kern, Peggau, haben mit
Sohrei'ben 4/14 vom 8. 2. 1971, das Augiistinor-ChorhI?ienstift'
Y°rall'. s'l:i:E't:SSat'pe?gau» mit einem nicht datiorten-, -im~Bundes-
denkmalam'l: a<11'2';t'971'e:i-ne8 lang-ten-Sohieibeii'zunäoh^Mn^n-

_gegen die Erklärung der Teggatier Wand Ho hie"Nr7II"zum'
erhoben; Auf Grund dieser Zusöhrif-ten hat-äas~ii m-

,
einen. :I:'OICalal:l8snsohein ad .19. 3. 1971 angeordnetFülaer

am^n_0r^iuia Steile~ein~uSte'r~zi:24?S>/7rd es3Bim^S^^ll
amtes"aufliegendes Protokoll verfaßt' md' von'deii'istei:

wurde,

In^diesem Protokoll haben die Vertreter 3er
^^^ork^Alois_Eor^ erklärt, ihre "Anträg^'-bzw. TinweS^goü
v°m"8'z'1^97'1 ziuüokziizieheii und sich mit der'
^lnLerstaIlden. zu erklären, neim von selten des~Bundesdonkmalam:tls
58stlIIlmte zclsiche:l'un8e:? gemaoht neräen. Der Vertr-etor''des~S:bif-tes
^°rau-tlat_sloh d3-eson Ausführungen der Peggauor Zementwerke "Alois

angeschlossen.

^ Die erbetenen Ztisicheriuigeii sind im Bssoheiä dss Bun-
äGsdeIlkma. laatQS vollinhaltlioh auf genommen, -mi't"äem~das"T^rfrh3
"n SU:c-^klärunS der^tepßen peggauer Wand'Hoh;ie-imd-der;-
Ses. Eln8an_8es dleser Höhlo aT3gesohlossen~nird'7zi7T252/71U Str
BunaesdeIAmalamt_es2' da Bl-e_sioh_atissohließiioh~auf~d^s 'als°Um-
6ebung ä-ex G:roflen Peggaizer Wand Höhle ~bezeiohne-te~&obls1;°^-t
. . . .

,. -]lut-sollrelb(al vom 1.0. 2^1971, Zeichen EPAlAr hat
-äie_Ble:i-??r8e:l" Bergwerks Union; Elagenfiu-"t/, ~eins Stellunff-

Mhm^vw8ebra°h't'_"In dieI"~^d"im"weien?ri oKen'aSsgl^h^^"Ils~
das BtLadesdGntanalamt sohon in seinem, die Erklärung der
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Tai>meben_zum Naturdenkmal betreffenden Bescheid vom 16 .Juni 1'
ZI.4250/69, festgestellt hat, daß der Sinn. der "Untersohiitz^ '^"'"
Stellung^lediglich der Schutz dor Höhlen. und Karst er s ohoi:
und damit der Bereich des Sohöokelkalkes ist und äaher"
??:8-?S^na-e^eSfo:!-?'ten :E!rls:lärung zum Naturdenkmal ülor Antrag
??-,e??8?'lenä? Zu.stimmung zu Abbauen im tieferon Un-tergrund'klin
sachlicher Einwand . besteht. Im Hinblick auf diese--ErnäRimR wird
von der Bleibergor Bergwerks Union griMiclsätzlioh'die'
un.'fce:r. I>enkmalso. lll:l't;zi. lllnEi:l-ol:l'l;lioh des Zalkkörpers anorkann:b7*£n
aem_sioh^äio Höhle^ .befl. ndet, jeäooh atisärüoklioh a'ie'evaii tuoile

.
Auf_aohUeßtmg und Erzgewiimung bozügiioh'dei'sente^

reoht^unter-den Höhlen liegenden äevonisohen Sohieferformationon
vor'behalten. - -_-------^.

^ Das^Bimdesaenkmalamt hat diose Stollungnahme im
len Bescheides 'borüpksi. ch'tig't;.

_Mit Schreiten vom 9. 2. 1971 hat übordies die Markt-
gsmelnde seggau eine als "Elnspriioh" bezeiohne'fce'Antwo^t'auf
die^Mitteilung über^die Einleitung des Untorsohu'fczsteilunes-
verfalu-ens vorgelegt. In diesem Sohreiben wird'
daß der-&emeinderat der Marktgomeinde-?eggau-in~seiSer'Sitzu]
!om 5'April-1968^0rel'bs die Zue'timmimg dazu gogeben"hätte7~d?e
auf de?, 6runastüok 501/5, E& Peggau., UegencleS"Iieben"Stolien''

zam_ Zwecke des Zivilsohiitzes äusziibatien. roraer'wird
mlt8eteilt^daß sioh dle. pe§8au.er Wand Höhie"ii~genau~"oberhalb
di.eser. s'f:ollen. ' l)zw' Höhlen"~T)9fänae7-wesiiaiT3~da?""'E:Lns'oruoh°^

des Zivilsohutzes" gerfeotitfertigt sei7-Bas-Ohorhe£ieiis-tl?-fc
bereits^in der Zapi-fcelsitzung vom 27. März-T968'dio'

Zustimmiuie zum ACisTaau dieser" Stollen für Zwooke'des'Zivii-'
sohtftzes gegeben.

Hiezu hat das Bimdosdentanalamt erwogen: Die Verfüßunss-
der Marktgemeindo peggau im Sinne der obigen'ASs'-'

erstreckt sich, nie auoh'aus dem Text der Zusohrift
,
ei-ndolltlg,. hervor8etlt» auf dis_i. m Eigentum des^Ohorherrenstiftes

stehenaen_2eile der Stollen I'bis TII am~Nordende~der'
Peggauerjand. Bie Peggauer Wand Höhlo Nr. II steht"weder"mit
aiesem. st°l:!-en. lmd äon'darin fes-fcges-telitsn'Höhien in'Zusanmen-

sie direkt oberhalb dieser Stollen. Der Mark-t"-
gemeinde :pe88au. komm1;_ daher im voa-liegenden^aii'weder'partsi-

-zu? _no011 werden ihre in der oben angeführ-fcen-Zusohrift
.

eemaollten Intsreseen^-berührt. Der voigebiaoiito~"'BinsMuoh"
ist daher für das gegenatgndliohQ'Verfahren'gIgeastMdslS's1."

_Bas Bestehen aer gesohilder-ben Eigeüsohaften dsr CTatiu"-
ssitens dor Parteien mibostrit-ten.

Ss eteht^ somit fest, daß es siöh um ein Naturdentanal
-s;i-uno. desJTat!;uhöhlenSesetzGS- handelt. "Bas yffenti^ohe"^CT-

osse_an der tohal-tung fliesös Dentanals ist damlt'beeiünde
dle. peg8auer waa.d IIÖhle Iir:1"-11 einem aus einer'~größSren~Anzahr
ivon^Höhlen_'bosteIlenden' au:f Igstem Eaiun ausgeprägten~Ho~hien^

Lex^angehö:l:"t; der große na:ttu-wissensoliaf:ti[ohl,'~siodrunBa-

und'kultiu-historisohe Bedeutung, besitz'^"""' '-"""' °--^B°-
Es war daher wie im Spruche zu entsoheldon.
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Seoh^:giai. -fctelbel6hrtlng

Gegen diesen Beisoheid ist di.e .binnen zwei Woohen betm
siiianalamt ainzuta-ingenäe Börafung an. das Bundesministeriua

für-I!and~l:"'lä 31o*atwirt8ohaft zulässig. Sie unteriiegt-der~G. e'büh^~
.

/

Zur Beaohtuiu;:

-An di<; ?'tiellunN T'fc6 i Ilenkmalsohtftz nach aem Na-feuz-
Mh}en8es^tzt. knüp?en_äi6ß- diä ̂ n'~diesea~&esetz"festgeleg^eri e-

-5anaoh_'bedarf iasbesonae:l"e aie^Zerstöriuig eines nach
aem Natur£öhlw8esö1;z . tm'ter Sohutz" gestellten'Natu?denim^ls±°so1-
^j!a^''r^taSeruag. ah. einem. s010111^ 'w.elehe/diLe'iige'n^^ S^s
1&^°^!^&e2i"ä8e. öder_die naturwissensohaftiiohe Begebung d'e^
H'atgrdentoalS ^eeiaElassen kömite^'der'Zustimmuii g dea''Bund'ts"
5^mailamites''^?ur-bSL&efata'-im. yerzu8e-dürfen~^?''imb^ingre r-

forderliotle:['1 Bingrlffe in ein~soiohes°Natmdenkmai SfanF^he"
des Bundesäenkmalamtes vorgenommen weraen. ~dooh

^^t^!ül^ _8.1.e:L?!h!ei'l:i6 Anzei6e an das "S^naimte'Amt' zu"er^
i.?ie., veräußerun8 r>äer VSrpaohtung eines solchen Nattu-

^2taS^«h?^a!rj!räußerer^^.erPäshI9rr5nt^°NanhSftl malo£^des
E^^rt^s<ISäSh, b2rs) Sh:ne^verzu8t'im~we8e. ^r''zus'^ndig^upl SllSt^0
8^hen5ez,irksbehörae_dem-Bund. essenkmai l^t~anzS2 eigetn^M6''S^Ü^
Ä? ̂ sS°hutz'wird du:c;ii^inT^e^uß^l^sc^^*v^a^^r8

»&"iorSohlmgen_una"Befalu"un8en unt8r_Sobutz stehender
.Sn.aürfen_nLU_mit. Zustinmimg des Bundesdentaaaiamt'es'

^^h?e^, t w!Sden.L. da-sselbe^ilt~mr. ~das7A^s^'^°^^I'HShlen-
, 3eder.Aa'.'t a.owie. &?"?r"n6en-ia-HShienlnhaitT"na'oh'Mn^lhSs^

^ML"hSLtoe;:;°rh8hlen^eI^aI8tersoh;In^^"a^u^ruti

5;;:^".'5L?^^?°s'SsAtt-Ät",lt;iss%-
^e^Mft;. AUßOTdem"kann naoh. § l6 äes^ezogenen'&esetzes

Personen auch die 7erpflioh-ttuiß~ziu-'Wieder^
^Iälli"lg~dIS"£rülle;enüzu'st:I;d:sua^<^^^^^jn2^5^S^
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Er eht an:
Jh

1. das Ohorherrenstl. fl; Vorau, p.A. Torauer StiftsguA
8120 Peggau 27

als &rimael. erfbüaer

2, die peggauer Zemen'fcwerke Alois Eern, 8120 Peggau
als ysrfu.piuipslereoh-fcieter irii Sinne von Art. Il § 2 Abs.1
des CTalTiu-höh.Lengesetzes BGBl. Nr, 169/1928, nach äem Ver-trag
vom 51. 7. 1968, dem Bimdesdenkmaläml;-diuoh ZusoEuclft des'
.

Vprauer Stiftsgutos peggau vom 5. 5. 1969, in ZI.:
aktenkumdig geworaen.
die Bleiberger Bergwerks  iion

9020^Zlagenfiu"t, Eadetzkys-braße 2
die "Semp"-Bergl3ati &es. in. b. H., z. Hd. Herrn Itr. Helfried Mostler,

o/o_Seol. -paläon-fcol.Institut der Universität
6020 Iimstouok, Uüiversitä'tsstraße 4/II-- ~- '

im Hlnbliok auf die in der E6 Peggau erteilton Sohurfreohlie
das Bunäesministerlum für-Handel, &ewerbe und Industrie,

Oberate-Bergbehörde, 1010 Wien, Stubenring~1~~ " '""'
die Berghauptmaimsohaft &raz, 8010 Sraz, Freiheitsplatz 1
ia_8inne^des^Art. II S 2 Abs. 2 des
B&Bl;]irr*"169/1?28 l-ul'ter Hinweis auf die Zahl 5T2. 752/.-IV fOB)-

des BimdfesBiinisteriums für Handel, &ewerl3e'und indu-'
s-trie vom 17. April 1969, zur .Kenntais
das Bundesministerium für Land imd Foistnl. r-fcsohaft

1010 Wien, Stu.'beiu-ing 1

den landeskonsßrvator fiir Steiernark, 8010 G-yaz, Sporg. 25
9. die Bezirkshauptmannsohaft &raz-UmgeT3tmg, 8010 G-raz

lj)^ die Marlc'tgemeinde Tsggati, 8120 Peggau
1. den Herrn lande s hauptmamn von Steiermark,'

Br«h. o. Josef Erainer, 8010 B-raz

6

8-

n.

12
15

14
f

15
16,

17,

die landeslandwirtsohaftskannaer fftr Steisrmark, 8010 Graz
Amt^der slf;e3;oTär]s:isohen landosregierung, Eoohtsab-

6, ITaturaohiitzreferat, SoTo &raz^
das InsUtiil; für Natiu-sohutz und

1010 Wion, Biugring 7
die Bezirksforstüispektion Sraz, 8010 &raz
den Ver'band österreiohisoher Höhl ent or s o her

1020 Tien, Obere Sonaustrafie 99777l/5
den laadosvsrein für Höhlenkiuide la Steiermark

8010 &raz, Brandhofgasse 18
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18. die 7eteinigung_fUr^Hydro^eologlsohe roraohunR in Graz
8010 Graz, -Eeohbau.ergasse T2

19. die Abteilung für^Vor- und ^"ühgesohiohte am landesmuseum
Joanneum., 8010. toaz, Eaulergasse'lö

20. ̂ ^^^^y^^^i., I-ti^t für aeologie
D-7500 Karlsruhe 1, Eaiserstraße 12, BKD

zur Eenntnis

Wien, am 9.April 1971
Ber Präsident;

'Chalhanimsr

Für die Rjnhriglcnlt;
der K'v-ir iK'ine;


